
mein Evangeli lies, und … an Blick auf mein 
zinners Opfertellerl nüber wirf müller Lieder 
161.

[Reich]t.: °Roachteller Holzteller mit langem 
Stiel Aidenbach VOF.

[Unter-satz]t. wie → T.2: Untasatzdella Eining 
KEH.

†[Sauce]t. Soßenschüssel: 1 Mesßiges Soz Däh-
ler Frsg 1613 Frigisinga 7 (1930) 239.

[Be-scheid]t. Teller für Mitbringsel vom Hoch-
zeitsessen: „die Bescheidteller vergiß nicht, und 
silberne Löffel für Braut und Bräutigam“ 
Kern Haberfeldtreiber 203.

[Schneid]t. wie → [Brettlein]t., °OB, °OP vereinz.: 
°Schneidteller „besonders beim Hausschlach-
ten“ Kchnthumbach ESB.

[Servier]t. wie → [Auf-trag]t., OB, OP vereinz.: 
Serviatella Maiersrth TIR.

[Spinat]t. scherzh. wie → T.5: °Spinattala „Kuh-
fladen“ Nabburg.

[Unter-steh]t. wie → T.2: Untastehteiler Unter-
tasse Perlesrt WOS.

[Supp(en)]t. Suppenteller, °OB, °NB, OP, SCH 
vereinz.: Suppdaija Mittich GRI; Subbndęlla 
nach poelt­peuKer Wb.Pöcking 12.
WBÖ IV,511.

[Unter]t., [Ünter]- wie → T.2, OB, NB vielf., 
Restgeb. mehrf.: s Interdaia Arnbruck VIT; Un-
tertellala Selb; Unterteller 4zehetner Bair.Dt. 
359.

[Waag]t. Waagschale: Waochdalla Fürnrd SUL.

[Zinn]t. Zinnteller, OB, NB vereinz.: Zinndeja 
Staudach (Achental) TS; Zinntaala brAun 
Gr.Wb. 920; zwey Zin Teler 1453 Frsg.Dom-Cu-
stos-Rechnungen I,75.
WBÖ IV,511.

[Zucker]t. Tellerchen für Zucker: Zuckatellal 
„Porzellantellerchen, auf dem im Kaffeehaus 
der Zucker gereicht wird“ Fürstenfeldbruck; 
15 Kaffeegeschirre, 7 Zuckerteller Landshut 
Landshuter Ztg 17 (1865) 1331. E.F.

dellern, (Fässer) dicht machen, → dechteln1.

-dellern
Vb., nur im Komp.: [ver]d. verlieren, verlegen, 
verschlampen: Danou haout suara Rinvöich 
wieder an Schlüssl verdöllert Schemm Dees u. 
Sell 26. E.F.

dellig1

Adj.: a delliger Bodn „schwerer, toniger Boden“ 
Brunnen SOB.

Komp.: [heiß]d. hitzig (vom Ackerboden): hoaß-
teliger Grund Umbertshsn KEH. E.F.

dellig2

Adj.: °deji angestoßen, angefault (vom Obst) 
(Ef.) Rottal. E.F.

Delm, Dampf, Nebel, → Dell.

delsten
Vb.: döißn „schwer und laut dahertrampeln“ 
Achbg TS.

Etym.: Wohl gleicher unklarer Herkunft wie → delstig.
 E.F.
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Abb. 13: Krebsteller ‘mit Gitter bespannter Reif an 
Drähten zum Krebsefangen’ (Tirschenrth).

delsten


